
















Angewandtes Rechnungsreglement

Die Grundlage für die Jahresrechnung 2025 bilden die Rechtsgrundlagen der Katholischen Landeskirche des
Kantons Thurgau (LKV, RB 188.21 / VO RW, RB 188.251), das Handbuch über das harmonisierte
Rechnungslegungsmodell HRM2 für die Kantone und Gemeinden (herausgegeben von der Konferenz der
kantonalen Finanzdirektoren 2008) sowie das Handbuch Rechnungswesen für Kirchgemeinden im Kanton TG
(herausgegeben von den Landeskirchen Thurgau).

Darstellung 

Der Aufwand wird positiv und der Ertrag negativ (mit „-") in einer einzigen Spalte dargestellt. 

Elemente der Jahresrechnung

Die Bilanz weist die Vermögenswerte, die Verbindlichkeiten sowie das Eigenkapital aus. Die Erfolgsrechnung  
weist die Aufwand- und Ertragslage aus. In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben und
Einnahmen ab der Aktivierungsgrenze für Investitionen des Verwaltungsvermögens ausgewiesen. Im Anhang  
sind zusätzliche Informationen zur gesamten Jahresrechnung offengelegt.

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung

Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Erstzugang zum Anschaffungs- bzw.
Nettoinvestitionswert. Danach wird das Verwaltungsvermögen planmässig und linear abgeschrieben. Die
Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die Verkehrswerte werden nicht
planmässig abgeschrieben, sondern periodisch neu bewertet.

Angewandte Abschreibungsmethode
Das Verwaltungsvermögen (Zentrum Franziskus) wurde über 10 Jahre abgeschrieben. Die
Kommunikationsplattform wurde über vier Jahre linear abgeschrieben. Die letzten ordentlichen, linearen
Abschreibungen des Zentrums Franziskus und der Kommunikationsplattform erfolgten im Jahr 2024. Das
Dienstfahrzeug HKM wurde ab 2020 und das Dienstfahrzeug KIJU ab 2021 über vier Jahre linear abgeschrieben.
Das IT-Projekt wird linear ab dem Jahr 2024 über 4 Jahre abgeschrieben.

Aktivierungsgrenze

Eine Anlage (Investition) ist zu aktivieren, wenn sie die festgelegte Aktivierungsgrenze erreicht. Andernfalls ist
sie über die Erfolgsrechnung direkt zu verbuchen. Der Kirchenrat darf die Aktivierungsgrenze der Landeskirche
im Bereich zwischen CHF 25‘000 und CHF 100‘000 frei bestimmen.

Der Kirchenrat hat für die Katholische Landeskirche Thurgau die Aktivierungsgrenze auf
CHF 100‘000 festgelegt.

Dies bedeutet, dass Ausgaben für ein Einzelvorhaben, welche diesen Betrag übersteigen, in der
Investitionsrechnung geführt werden und damit in den Folgejahren (ab Nutzungsbeginn) über die
Nutzungsdauer zulasten der Erfolgsrechnung linear abgeschrieben werden. 

Publikation

Die detaillierte Fassung, weitere Exemplare und ergänzende Statistiken können auf https://www.kath-
tg.ch/de/synodensitzung heruntergeladen oder direkt beim Generalsekretariat bestellt werden. 

Anmerkungen zu den Grundlagen und Grundsätzen der Rechnungslegung - 
Katholische Landeskirche Thurgau



Zeilennr. Beschreibung Anfangsbestand
01.01.25

Einlage Entnahme         Endbestand
31.12.25

291 Fonds und Legate im Eigenkapital 1’009’800.63 50’000.00 -1’749.40 1’058’051.23
2910 Fonds im Eigenkapital 999’732.93 50’000.00 0.00 1’049’732.93
2910.01 Stipendienfonds 455’117.03 0.00 0.00 455’117.03
2910.02 Unterhaltsfonds Zentrum Franziskus 0.00 50’000.00 0.00 50’000.00
2910.03 Hilfspriesterfonds (für Aushilfen) 535’000.00 0.00 0.00 535’000.00
2910.04 Jugendfonds 9’615.90 0.00 0.00 9’615.90
2911 Legate ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 10’067.70 0.00 -1’749.40 8’318.30
2911.01 Legat Lisetto Maria (MCLI Frauenfeld) 10’067.70 0.00 -1’749.40 8’318.30
292 Rücklagen 625’274.55 11’023.50 0.00 636’298.05
2920 Rücklagen 625’274.55 11’023.50 0.00 636’298.05
2920.01 Finanzausgleichsreserve 580’970.90 0.00 0.00 580’970.90
2920.02 Rücklage für Ausbildung pastoraldiakonischer MA 25’000.00 0.00 0.00 25’000.00
2920.04 Rücklage für Assisi-Reise 9’807.06 3’236.25 0.00 13’043.31
2920.05 Rücklage für Griechenland-Projekt 9’496.59 5’098.55 0.00 14’595.14
2920.06 Rücklage Pastoralkonferenz (aus Legat Albin Studer) 0.00 2’688.70 0.00 2’688.70
293 Vorfinanzierungen 40’000.00 0.00 -5’405.00 34’595.00
2930 Vorfinanzierungen 40’000.00 0.00 -5’405.00 34’595.00
2930.03 Projekt Kirchliche Wohnbaugenossenschaft 40’000.00 0.00 -5’405.00 34’595.00
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 541’876.01 255’566.09 0.00 797’442.10
2961 Marktreserve auf Finanzinstrumenten 541’876.01 255’566.09 0.00 797’442.10
2961.01 Marktreserve auf Wertschriften 541’876.01 255’566.09 0.00 797’442.10
298 Übriges Eigenkapital 7’019’042.19 52’806.95 -21’348.99 7’050’500.15
2980 Zentralfonds (Übriges Eigenkapital) 7’019’042.19 52’806.95 -21’348.99 7’050’500.15
299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 31’457.96 910’240.29 -74’155.94 867’542.31
2990 Jahresergebnis -21’348.99 888’891.30 0.00 867’542.31
2999 Kumuliertes Ergebnis des Vorjahres 52’806.95 21’348.99 -74’155.94 0.00

TOTAL EIGENKAPITAL 9’267’451.34 1’279’636.83 -102’659.33 10’444’428.84

Eigenkapitalnachweis - Katholische Landeskirche Thurgau

Erläuterungen:

2910 Fonds im Eigenkapital
2910.02 Unterhaltsfonds Zentrum Franziskus:
Aufgrund des positiven Rechnungsabschlusses hat der Kirchenrat beschlossen, die gemäss Reglement maximal
zulässige Einlage in den Unterhaltsfonds vorzunehmen.

2911 Legate und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im Eigenkapital
2911.01 Legat Lisetto Maria (MCLI Turgovia): 
Entnahme von CHF 1'749.40 zur Deckung der Kosten für den Unterhalt des MCLI-Busses.

2920 Rücklagen
2920.01 Finanzausgleichsreserve:
Der Finanzausgleich fiel aufgrund der hohen Steuererträge in den Kirchgemeinden tiefer als budgetiert aus.
Insgesamt wurden CHF 570'481.90 ausbezahlt. Davon entfielen CHF 341'687.15 auf den Ausgleich der Differenz
zwischen Steuerertrag und theoretischem Finanzbedarf, CHF 34'120.00 auf Übergangsbeiträge, CHF 109'735.05 auf
Fusionsbeiträge sowie CHF 84'939.70 auf Beiträge gemäss Übergangsbestimmungen. Gesuche um einmalige
Unterstützungsbeiträge an Investitionen gemäss Finanzausgleichsgesetz (FAGKL) gingen keine ein.
Aufgrund des deutlich tieferen Aufwands für den Finanzausgleich hat der Kirchenrat beschlossen, auf die
budgetierte Entnahme aus der Finanzausgleichsreserve von CHF 150'000 zu verzichten.
2920.04 Rücklage für Assisi-Reise: 
Die Einnahmen der Reise lagen aufgrund der hohen Teilnehmerzahl über den Ausgaben und wurden der Rücklage
zugewiesen.



Eigenkapitalnachweis - Katholische Landeskirche Thurgau

2920.05 Rücklage für Griechenland-Projekt: 
Die Einnahmen aus verschiedenen Anlässen, Produkteverkäufen und Spenden lagen über den Reise-Auslagen und
wurden der Rücklage zugewiesen. Zudem hat die Fachstelle Jugend aus dem 50-Jahr-Jubiläumsbudget den Betrag
von CHF 1'000 zugunsten des Projektes gesprochen.

2930 Vorfinanzierungen
2930.03 Projekt Kirchliche Wohnbaugenossenschaft: 
Das Projekt Kirchliche Wohnbaugenossenschaft ist ein Projekt der Legislaturziele 2023 - 2026. Die Vorfinanzierung
wurde entsprechend verlängert (KR-Beschluss Nr. 2024-053 vom 26.03.2024).

2961 Marktreserve auf Finanzinstrumenten
2961.01 Marktreserve auf Wertschriften: 
Gemäss KR-Beschluss Nr. 2021-184 sowie dem Anlagereglement vom 02.06.2021 (Stand: 26. Februar 2025) werden
realisierte und nicht realisierte Kursgewinne beziehungsweise -verluste auf Finanzanlagen per Jahresende
gesamthaft auf die Marktreserve auf Wertschriften zugewiesen.
Per 31.12.2025 wurden der Marktreserve auf Wertschriften CHFௗ255'566.09 gutgeschrieben. Die Marktreserve wird
bis zu einem Maximum von 15ௗProzent des Anlagevolumens per Stichtag 31.12. geäufnet.
Die vom Kirchenrat im Märzௗ2026 beschlossene Erhöhung des Anlagevolumens um CHFௗ1ௗMio. wurde bei der
Berechnung der maximal zulässigen Marktreserve auf Wertschriften berücksichtigt.

2980 Zentralfonds (Übriges Eigenkapital): 
Einlage des Ergebnisses der Jahresrechnung 2024 von CHF -21'348.99 und Auflösung der Vorfinanzierung "Jubiläum
150 Jahre Landeskirche Thurgau 2020" von CHF 52'806.95 gemäss Synodenbeschluss vom 23.06.2025.

2990 Jahresergebnis: 
Ertragsüberschuss der Jahresrechnung 2025.

2999 kumulierte Ergebnisse der Vorjahre: 
Zuweisung des Ergebnisses der Jahresrechnung 2024 von CHF -21'348.99 und Auflösung der Vorfinanzierung
"Jubiläum 150 Jahre Landeskirche Thurgau 2020" von CHF 52'806.95 gemäss Synodenbeschluss vom 23.06.2025 in
den Zentralfonds (übriges Eigenkapital).



Anlagespiegel Finanzvermögen - Katholische Landeskirche Thurgau

Nr. Beschreibung Buchwert per 
01.01.25

Verände- 
rungen (+/-)

Umgliede- 
rungen (+/-)

Buchwert per 
31.12.25

1070.03 1 Anteilschein Pressverein Nr. 375 300 0 0 300
1070.20 TKB Depot Nr. 0125.3696.1002 1’279’527 114’266 0 1’393’793
1070.30 RB Depot Nr. 709.881.639.80 2’964’731 105’573 0 3’070’304
1070 Summe: Aktien und Anteilscheine 4’244’558 219’839 0 4’464’397

1075.01 ZKB Anlagefonds Gertrud-Huber-Fonds 18’864 -218 0 18’646
1075.02 ZKB Fondsportfolio Depot Gertrud-Huber-Fonds 47’588 1’419 0 49’007
1075.03 TKB Anlage-Portfolio 1701.0043.1300 Keller-Fonds 37’396 -757 0 36’639
1075.04 TKB Anlage-Portfolio 1701.0043.1801 Wehrli-Fonds 44’303 -959 0 43’344
1075.05 TKB Anlage-Portfolio 1701.0043.1703 Anna-Knupp Stiftung 90’190 -1’983 0 88’207
1075.06 TKB Anlage-Portfolio 1701.0043.1605 Wick-Fonds 90’190 -1’983 0 88’207
1075.07 TKB Anlage-Portfolio 1701.0043.1507 Wigert-Fonds 31’563 -586 0 30’977
1075.08 TKB Anlage-Portfolio 1701.0043.1409 Hungerbühler-Fonds 19’129 -221 0 18’908
1075.09 TKB Anlage-Portfolio 0125.3696.1001 Schneider-Fonds 5’373 -158 0 5’215
1075 Summe: Fiduziarisch verwaltete Finanzanlagen 384’596 -5’446 0 379’150

Gesamt 4’629’154 214’393 0 4’843’547

Die Werte entsprechen den Depotauszügen der Banken.

Bemerkungen zu Gruppe 1070 Aktien und Anteilscheine:

§ 12 Anlagenstrategie (Anlagereglement Stand 26. Februar 2025)

107 Finanzanlagen 

1075 Fiduziarisch verwaltete Finanzanlagen 

1070 Aktien und Anteilscheine 

Die Finanzanlagen der Gruppe 1070 werden seit Mitte 2021 von einem externen Vermögensverwalter gemäss den Entscheiden der
Anlagenkommission auf Grundlage des Anlagereglements des Kirchenrats geführt. 
Von den Veränderungen von total CHF 219'839 sind CHF 255'566.09 aus Verkehrswert- und Handelsanpassungen (Kauf/Verkauf) der
Marktreserve auf Wertschriften zugewiesen worden.

Anlagekategorie Strategie 
Ziel-Bandbreite

Quote per 
31.12.25

Bandbreite 
Minimum

Bandbreite 
Maximum

Liquidität & Geldmarkt 2 % 2 % 0 % 10 %
Obligationen in CHF 35 % 35 % 20 % 40 %
Obligationen in Fremdwährungen 5 % 5 % 0 % 10 %
Aktien Schweiz 25 % 25 % 15 % 30 %
Aktien Ausland 10 % 10 % 5 % 15 %
Immobilien Schweiz 15 % 15 % 10 % 20 %
Alternative Anlagen (Gold/Impact Investm.) 8 % 8 % 5 % 10 %
Total 65 % 100 % 55 % 135 %

Anlagekategorie Strategie 
Ziel-Bandbreite

Quote per 
31.12.25

Bandbreite 
Minimum

Bandbreite 
Maximum

Liquidität & Geldmarkt 2 % 2 % 0 % 10 %
Obligationen in CHF 35 % 35 % 20 % 40 %
Obligationen in Fremdwährungen 5 % 5 % 0 % 10 %
Aktien Schweiz 25 % 25 % 15 % 30 %
Aktien Ausland 10 % 10 % 5 % 15 %
Immobilien Schweiz 15 % 15 % 10 % 20 %
Alternative Anlagen (Gold/Impact Investm.) 8 % 8 % 5 % 10 %
Total 65 % 100 % 55 % 135 %



Nr. Beschreibung Buchwert Abschreibungen 
2025

Buch-
wert

Versicher.-
wert

Stand per 
01.01.25

Stand per 
01.01.25

Zugang(+) / 
Abgang(-)

Umglie-
derung

Stand per 
31.12.25

Stand
per 01.01.25

planmässige 
Abschreib.

Stand 
per 31.12.25

Stand 
per 01.01.25

ausserplanm. 
Abschreib.

Stand 
per 31.12.25

planm. + 
ausserplanm.

Stand per 
31.12.25

140 Sachanlagen VV
1404 Hochbauten VV 
1404.01 Zentrum Franziskus 1 2’955’452 0 0 2’955’452 -1’995’451 0 -1’995’451 -960’000 0 -960’000 0 1 5’873’000
1404 Summe: Hochbauten VV 1 2’955’452 0 0 2’955’452 -1’995’451 0 -1’995’451 -960’000 0 -960’000 0 1 5’873’000

1406 Mobilien VV 
1406.01 Geschäftsfahrzeug HKM 15’581 41’550 0 0 41’550 -25’969 -5’194 -31’163 0 0 0 -5’194 10’387 51’720
1406.02 Geschäftsfahrzeug JUGEND 13’210 26’419 0 0 26’419 -13’209 -3’302 -16’511 0 0 0 -3’302 9’907 32’300
1406.03 Geschäftsfahrzeug MCLI 1 1 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 1 39’000
1406 Summe: Mobilien VV 28’792 67’970 0 0 67’970 -39’178 -8’496 -47’674 0 0 0 -8’496 20’296 123’020

142 Immaterielle Anlagen
1429 Übrige immaterielle Anlagen

1429.01 Kommunikationsplattform 0 32’267 0 0 32’267 -32’267 0 -32’267 0 0 0 0 0 0

1429.02 IT-Projekt 2024 116’581 155’441 -1’491 0 153’950 -38’860 -38’363 -77’223 0 0 0 -38’363 76’726 0
1429 Summe: Übrige imm. Anlagen 116’581 187’708 -1’491 0 186’216 -71’127 -38’363 -109’490 0 0 0 -38’363 76’726 0

Gesamt 145’374 3’211’129 -1’491 0 3’209’638 -2’105’756 -46’859 -2’152’615 -960’000 0 -960’000 -46’859 97’023 5’996’020

Anlagespiegel Verwaltungsvermögen - Katholische Landeskirche Thurgau

ausserplanmässige AbschreibungenAnschaffungs-/Investitionskosten planmässige Abschreibungen



Rückstellungsspiegel  - Katholische Landeskirche Thurgau

Nr. Beschreibung Anfangsbestand 
01.01.25

Einlage Entnahme Endbestand 
31.12.25

208 Langfristige Rückstellungen 15’000.00 0.00 0.00 15’000.00
2084 Für Bürgschaften und Garantieleistungen 15’000.00 0.00 0.00 15’000.00
2084.01 Rückbaukosten Albanerzentrum Sirnach 15’000.00 0.00 0.00 15’000.00

Total langfristige Rückstellungen 15’000.00 0.00 0.00 15’000.00

Erläuterungen:

208 Langfristige Rückstellungen
2084 Für Bürgschaften und Garantieleistungen
2084.01 Rückbaukosten Albanerzentrum Sirnach: 
Erstmals Rückstellung von CHF 5'000 gebildet am 31.12.2014 für allfällige Rückbaukosten bei Auszug des
Albanerzentrums in Sirnach aus der gemieteten Gewerbeliegenschaft. Danach werden jährlich CHF 1'000
zurückgestellt, bis die Kostensumme von CHF 15'000 erreicht ist. Beschlossen wurde das Vorgehen an der
Sitzung der migratio Ostschweiz im Jahr 2014 (Finanzierung der interkantonalen Missionen). Das
Kostendach von CHF 15'000 wurde im Rechnungsjahr 2024 erreicht.



Nachtragskreditspiegel - Katholische Landeskirche Thurgau

Beschluss 
Nr.

Datum 
Beschluss

Zweck Kredit CHF Verbuchung 
(Funktion)

2025-007 22.01.2025 Weiterbildung G. Regenscheit 3’500.00       240
2025-086 23.04.2025 Buchprojekt Geschichte ital. Immigration TG, Hist. 3’000.00       654
2025-130 01.07.2025 Gutachten OBT Treuhand Weinfelden: Eigenst. Inst. 3’000.00       101
2025-195 10.09.2025 Innere Malerarbeiten Zentrum Franziskus 4’500.00       119
2025-233 05.11.2025 Umbau Mobilfunk-Gateway u. Notruf Lift ZF 1’200.00       119
2026-010 14.01.2026 Fastenaktion Nothilfegesuch Erdbeben Philippinen 5’000.00       420

Total 20’200.00

Nachtragskreditrahmen Kirchenrat (§ 54 Abs 2, LKG): 100’000.00
Differenz: 79’800.00     



31.12.2025

Abschluss

Datum Kreditart Organ Kredit CHF Konto Nr. Bezeichnung Ausgaben Einnahmen 
Entnahmen aus 
Vorfinanzierung

Aktivierung Ausgaben
Abgrenzung 

2024
Entnahmen aus 
Vorfinanzierung

Passivierung Ausgaben Einnahmen
Entnahmen aus 
Vorfinanzierung

Aktivierung
Bruttodifferenz 

bewilligter Kredit 
Datum

24.11.2023
Verpflich- 

tungskredit
Synode 150’000.00 1429.02

IT- 
Outsourcing

155’441.45 0.00 0.00 155’441.45 16’508.60 -18’000.00 0.00 -1’491.40 153’950.05 0.00 0.00 153’950.05 3’950.05 31.12.2025

Kreditbeschluss Rechnung 2024 Kumuliert bis 31.12.2025Rechnung 2025

Verpflichtungs (Objekt)- und Zusatzkreditspiegel - Katholische Landeskirche Thurgau



Finanzkennzahlen - Katholische Landeskirche Thurgau

2025 2024 2023 2022 2021   5 Jahre

-133.26 -125.52 -129.81 -130.88 -128.28 -129.55

Aussage:    

Richtwerte: < 100 % gut; 100 % -150 % genügend; > 150 % schlecht

SELBSTFINANZIERUNGSGRAD (in %) 2025 2024 2023 2022 2021   5 Jahre

k.A. -225 k.A. k.A. 1’554 265.81

Aussage: 

Richtwerte: > 100 % ideal; 80 - 100 % gut vertretbar; 50 - 80 % problematisch; < 50 % ungenügend

SELBSTFINANZIERUNGSANTEIL (in %) 2025 2024 2023 2022 2021   5 Jahre

12.51 -4.04 -3.69 4.42 10.58 3.96

Aussage:

Richtwerte: > 20 % gut; 10 - 20 % mittel; < 10 % schwach

ZINSBELASTUNGSANTEIL (in %) 2025 2024 2023 2022 2021   5 Jahre

0.49 -0.82 -0.38 -0.14 -0.04 -0.18

Aussage:

Richtwerte: < 0 - 4 % gut; 4 - 9 % genügend; > 9 % schlecht

NETTOSCHULD/-VERMÖGEN (in CHF pro Mitglied) 2025 2024 2023 2022 2021   5 Jahre

-135.90 -117.95 -122.23 -123.03 -118.22 -123.47

Aussage:

Richtwerte: < CHF 0 Nettovermögen; CHF 0 - CHF 5'000 geringe - hohe Verschuldung
> CHF 5'000 sehr hohe Verschuldung

NETTOVERSCHULDUNGSQUOTIENT (in %)

Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der Fiskalerträge, bzw. wieviele Jahrestranchen erforderlich
wären, um die Nettoverschuldung abzutragen. Ein negativer Wert bedeutet, dass ein Nettovermögen vorliegt.

Der Selbstfinanzierungsanteil legt die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum dar. Er gibt an, welcher Anteil des
laufenden Ertrages für die Finanzierung von neuen Investitionen eingesetzt werden kann. 

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrages durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je
tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum.

Die Nettoverschuldung pro Mitglied ist ein Gradmesser für die Verschuldung. Ein negativer Wert entspricht einem
Nettovermögen pro Mitglied.

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbsterwirtschaftete Mittel
finanziert werden können. Ein Selbstifnanzierungsgrad unter 100% führt zu einer Neuverschuldung. Liegt der Wert
über 100%, können Schulden abgebaut werden.

20 Fremdkap. −10 Finanzverm.

40 Fiskalertrag
 x 100

Selbstfinanzierung  x  100

Nettoinvestitionen

Selbstfinanzierung  x  100

laufender Ertrag

(340 + 349 Zinsaufwände)  − 440 Zinsertrag  x  100

laufender Ertrag

20 Fremdkapital − 10 Finanzvermögen

Anzahl Mitglieder






